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ahresbericht
Kleinkinder⸗ Seuahranfalt in Aarlsruhe4

Unſere Anſtalt hat wieder zurückgelegt , in welchem ſie ihres gedeihlichen Fortgangs ſich erfreuen durfte ;
und indem wir den verehrten nsmitgliedern und andern Freunden und Gönnern den Bericht hierüber vorzulegen
die Ehre haben , ſo erfüllen wi 4 öflicht mit den frohen und dankbaren Empfindungen , welche der Rückblick auf
ein mit Gottes gnädiger Hülfe g rückgelegtes Jahr hervorruft .

In dem für die Zwecke der An ganz hergerichteten und denſelben gewidmeten Hauſe fanden über dreihundert
Kinder geiſtliche und leibliche Pflege , deren Eltern dadurch die benöthigte Unterſtützung in Erfüllung ihrer heiligen
Pflichten , was auch dankbar anerkg ürd .

Vier Lehrerinnen mit eb en Gehülfinnen warteten unter der bewährten Leitung der treuen Hausmutter

mit Gewiſſenhaftigkeit ihres mühevollen Berufes , und ihre Arbeit und Bemühung blieb auch mit Gottes Beiſtand

nicht ohne Segen .
Zur weitern Ausbildung wird ein beſonderer Unterricht von Herrn Stadtpfarrer Zimmermann und

Herrn Diakonus Frommel ertheilt , wofürdie Anſtalt denſelben zu verbindlichem Danke verpflichtet iſt , ebenſo haben
wir auch unſerm verehrten Haus errn geheimen Hofrath Dr . Buchegger , den ſchuldigen Dank für ſeine Be —

mühungen auszuſprechen .
In dem Lehrperſonale ha dieſem Jahre einige Veränderungen ſtattgefunden . Einige in unſerer An —

ſtalt ausgebildete Lehrerinnen wurd aſſen , um anderwärts in die Arbeit zu treten . Es ſind nämlich wieder mehr⸗

fällige Bitten um Zuſendung von keinnen uns zugekommen , und es wurden deßhalb um denſelben möglichſt zu

entſprechen , zwei Lehrerinnen abg ach Auggen und Sennfelden , und eine dritte , die von Wertheim , um weitere

Ausbildung zu erlangen , uns 3z worden war , ward dahin zurückberufen , um daſelbſt verwendet zu werden .

Ueber dieſelben , ſowie über dieſechs früher ſchon aus unſerer Anſtalt an auswärtige Bewahranſtalten überlaſſenen

Lehrerinnen gehen fortwährend
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hrichten ein . An die Stellen der in dieſem Jahre abgegangenen rückten in

unſrer Anſtalt bisherige Gehülfinn und dieſe wurden durch Neuaufgenommene erſetzt.
Was die ökonomiſchen Ver e der Anſtalt betrifft , ſo enthält hierüber der nachfolgende Rechnungsauszug

den überſichtlichen Nachweis . 85
Wir haben nicht nur die theuren Lebensmittelpreiſe vermehrten Haushaltungskoſten , ſondern auch die

höchſtnöthigen Baureparaturkoſten n , ſowie unſern übrigen Verpflichtungen in Entrichtung der Kapitalzinſe und

theilweiſen Abtragungder Schu 0 kommen können .

Dazu ſehen wir uns in den
Skand

geſetzt durch die regelmäßigen Beiträge der Vereinsmitglieder und durch außer —

ordentliche Gaben , die von vielen Seiten her unſrer Anſtalt zugewendet wurden . Unſer hochverehrtes Fürſtenhaus hat

nicht nur durchfortwährende jährl erſtützungen , ſondern auch durch beſondere Spenden Seine huldvolle Aufmerk —
ſamkeit unſrer Anſtalt auf ' s Neue bewieſen.

Von Seiner Königlichen ſerm gnädigſten Großherzog Friedrich wurde aus Veranlaſſung Seiner

mit allgemeiner Freude begrüßte ngsfeier , und von Ihren Großherzoglichen Hoheiten dem Herrn Markgrafen

Wilhelm und Höchſtdeſſen d tigſten Gemahlin bei Gelegenheit eines hohen Familienfeſtes auch unſre Anſtalt

mit einem reichen Geſchenke huldvoll acht .
Die Großh. Armenkommiſſion det wohllöbliche Gemeinderath , verſchiedene verehrliche Vereine , Geſellſchaften

—ů und Innungen / owie a das Comptotr des Tagbtattes und etnzerne Woh äter häben - u Anftatt durch änſehntche

Gaben erfreut· Unter den Letztern haben wir auch auswärtige aus den Nachbargemeinden Deutſchneureuth , Graben ,
Hochſtetten und Linkenheim , die Geſchenke an Lebensmitteln darreichten , zu nennen , und eine ſehr verehrte Gönnerin ,
Frau von Ozerow , Exc . , die unſre Anſtalt noch immer auf dem Herzen trägt und aus weiter Ferne her bisher jedes
Jahr einige Gaben ihr widmete , wovon eine die ausdrückliche Beſtimmung hat , den allgemeinen vaterländiſchen Feſttag ,
den 9. September , auch für unſre Kinder zu einem Feſttage zu weihen . Auch wurde es durch zahlreiche Geſchenke aus

der milden Hand von Kinderfreunden zur Weihnachtszeit uns möglich gemacht , unſeren Kleinen eine liebliche Beſcherung
zu bereiten .

Dank , herzlicher Dank ſei allen dieſen Wohlthätern und Gönnern für ihre Liebe geſagt ! Möge der Herr , dem

ſie ja in den Kindern ſelbſt dienen , dafür reichlich ihnen lohnen mit geiſtlichem und leiblichem Segen ! Die Unterzeich —
neten reihen daran die Verſicherung , daß ſie mit Allen , die in der Anſtalt arbeiten , es ſich auch ferner werden ange⸗

legen ſein laſſen , nach ihren Kräften zu wirken , daß die wichtige Aufgabe der Anſtalt an den Kindern nach Möglich —
keit vollführt und in denſelben dem häuslichen und öffentlichen Leben manches nützliche Glied zubereitet werde .

An dieſe Verſicherung aber glauben wir auch wohl die ehrerbietige , angelegene Bitte um ferneres thätiges Wohl —
wollen für unſre Anſtalt um ſo mehr knüpfen zu dürfen , als der Schuldenſtand noch immer ſehr bedeutend iſt , und ,
wie der Rechnungsauszug nachweist , nur ein ganz kleiner Kaſſenvorrath in das neue Rechnungsjahr überzutragen iſt ,

Der Herr , unſer Gott , aber wolle mit ſeiner Gnade bei uns bleiben , und das Werk, das wir in Seinem Namen

und auf Ihn vertrauend betreiben , auch weiterhin ſegnen !

K.
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